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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Äreis .
M 60. Samstag , den 29 . Juli 1854 .
Nr . 19,330 . Die Bitte des Kaufmanns Adolph Schaible in Offenburg um Be¬

stätigung als Unteragent zur Beförderung von Auswanderern betr .

Kaufmann Adolph Schaible in Offenburg wurde unterm Heutigen als Agent des zum Ge¬

schäft der Beförderung von Auswanderern concessivnirten Handelshauses Cmil Giehne in Karls¬

ruhe bestätigt ; was hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .
Carls ruhe , den 14 . Juli 1854 .

Großh . Regierung des MittelrhcinkreiseS .'
I . Ä . d. R .-D .

Der Vorsitzende Rath :
v . Stockhorn .

vdt . Muncke .
Obrigkeitliche Bekanntmachungen .

Vorladungen .
Die unten benannten Soldaten , welche sich unerlanb -

terweise entfernten , werden aufgcfordert , sich binnen 6
Wochen entweder bei dem betreffenden Amte oder bei ih¬
rem Commando zur Bcrantwortnng zu stellen , widrigen¬
falls sie nach tz. 4 des Gesetzes vom 20 . October 1820
in eine Geldstrafe von 1200 ff. verfällt und nach h . 9
lit ti . des Vl . Constitutions - EdictS des badischen Staciks -
bürgcrvechts für verlustig erklärt würden . — Zugleich wer¬
den sämmtliche Gerichts - und Polizeibehörden ersucht, auf
diese Soldaten fahnden und sie im Betrctungsfalle an ihr
vorgeseßtes Amt abliefern zu laffen .

Aus dem Oberamt Bruchsal :
[ 2 ] Christian Eschelbacher von Oestringen ,

Soldat beim Großh . 3 . Infanterie -Regiment .
Aus dem Oberamt Pforzheim :

Soldat Franz Anton Hülzle von Ersingen .
Aus dvm Bezirksamt Walds Hut :

Felix Kaiser von Unteralpfen , Solvüt beim
Großh . 2 . Infanterie - Regiment .

Strafcrkenntniffe .
Da sich die unten genannten Soldaten auf die an sie

ergangenen öffentlichen Aufforderungen nicht gestellt ha¬
ben , so werden dieselben andurch veS badischen StaatS -
und OrtS -BürgerrechtS für verlustig erklärt und fever z»
einer Geldstrafe von 1200 ff . , sowie zur Tragung der Ko¬
sten verfällt .

Aus dem Bezirksamt Bühl :
Soldat Ignaz Huber von Laus .

Aus dem Bezirksamt Kork :
Soldat Johann Otto von Dorf Kehl .

Alexander Kist von Bühlcrthal , welcher sich
heimlich von Hause entfernte und wahrscheinlich

nach Amerika ausgewandert ist, wird aufgefordert ,
sich binnen 6 Wochen vahier zu stellen , widrigen¬
falls er des bad . Staats - und Gemeindebürger¬
rechts für verlustig erklärt und der gesetzliche Ab¬
zug von 3 % seines Vermögens angeordnet würde .

Bühl , den 18 . Juli 1854 .
Großh . Bezirksamt .

Betzinger .
Nr . 27,586 . Ferdinand Schmitt von Kup¬

penheim , welcher sich ungeachtet der diesseitigen
Aufforderung vom 28 . März d. I . bisher nicht
gestellt hat , wird hiemit unter Verfüllung in die
Kosten dieses Verfahrens des Staats - und Orts¬
bürgerrechts verlustig erklärt .

Rastatt , den 20 . Juli 1854 .
Großh . Obexamt .

v . Hennin .
Nr . 4147 . Albert Winter von Lienzingcn ,

Königl . Württ . Oberamts Maulbronn , durch Ur -

theil Großh . Hofgerichts des Seekreiscs vom 18 . Mai
v . I . , Nr . 4322 , wegen Diebstahls zu einjähri¬
ger Zuchthausstrafe und zur Landesverweisung ver -

urtheilt , wird morgen aus der Strafanstalt ent¬
lassen und über die Landesgrenze trausportirt ; wa «
unter Anfügen dessen Signalements andurch zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird . Derselbe ist
29 Jahre alt , 5 ' 3 " groß , hat blonde Haare und
Augenbraunen , blaue Angen , längliche Gesichts¬
form und blasse Gesichtsfarbe , mittlere Stirne , breite
Nase , Mittlern Munt , gute Zähne und ovales Kinn .

Fr ei bürg , den 26 . Juli 1854 . ^
Großh . Zucht - und Arbeitshausvcrwaltung .

Schmid .
[ 2 | Nr . 18,743 . Am 16 . Dezember 1834
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wurde laut Auszug aus den bürgerlichen Stan -
desbüchern der kath . Pfarrei dahier geboren , der
nunmehr conscriptionspflichtige Gustav Johann
Frei , Sohn des Johann Frei , Hautboist beim
2 . Infanterie -Regiment , und der Waldburga , geb .
Bind nagel . Da dessen Heimath seither nicht er¬
mittelt werden konnte , so bringen wir dieß zur
Kenntniß der Großh . Conscriptionsbehörden , da¬
mit Gustav Johann Frei in die Aufnahmsliste
seines Heimathsortes eingereiht werden kann , und
bitten um gefällige Benachrichtigung hierüber .

Durlach , den 21 . Juli 1854 .
Großh . Oberamt .
Spangenberg .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

[ 3 ] Nr . 4100 . ( Erb Vorladung .) Joseph
Meyer , ledig von Eisenthal , welcher vor unge¬
fähr 5 Jahren nach Amerika ausgewandcrt , ist als
Erbe zur Verlassenschaft seines verstorbenen Vaters
Benedikt Meyer , im Leben gewesenen Bürgers
und Rebmanns zu Eisenthal , berufen . Da dessen
Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird er hiemit
aufgefordert , zum Empfang seines Erbtheils sich
innerhalb 3 Monaten von heute an dahier zu mel¬
den , andernfalls die Verlassenschaft des Benedikt
Mayer so wird vertheilt werden , als wenn er, Jo¬
seph Mayer , zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr
am Leben gewesen wäre .

Bühl , den 17 . Juli 1854 .
Großh . Amtsrevisorat .

Rheinboldt .
[ 1 ] Nr . 4338 . ( Erb Vorladung .) Bei der

Verlassenschaft des Gregor Lorenz in Oberweier
ist dessen Sohn Friedrich Lorenz als Erbe be¬
rufen . Derselbe ist vor vielen Jahren nach Ame¬
rika ausgewandert und von dessen Aufenthalt oder
Leben nichts bekannt ; er wird daher aufgefordert ,
sich innerhalb drei Monaten s ckslo bei der Unter¬
zeichneten Stelle zu melden , andernfalls er nach
Umfluß dieser Zeit bei Erledigung der Erbtheilung
so behandelt werden wird , wie wenn er zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Bühl , den 24 . Juli 1854 .
Großh . Amtsrevisorat .

Rheinboldt .
( 1 ] Der längst unbekannt wo abwesende Jakob

Rainer von Gemmingen wird hiemit aufgefor¬
dert , sich binnen drei Monaten von heute an zur
Empfangnahme des ihm durch den Tod seines Va¬
ters Philipp Adam Rainer anerfallenen Vermö¬
gens dahier zu . melden , als sonst dieses Denen
zugewiesen werden wird , welchen es zukäme , wenn
er , der Vermißte , znr Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Eppingen , den 25 . Juli 1854 .
Großh . Amtsrevisorat .

_ Scholderer .

Schuldenliquidationm der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um Auswanderungs - Er «

laubniß nachgesucht . Es werden daher alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde eine Forderung
an dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche in der
hier unten bezeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
Amtskanzlci um so gewisser anzumelden und zu begrün¬
den , als ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
verhelfen werden könnte .

Aus dem Bezirksamt Bühl :
Schneidermeister Joseph Hirth und seine Ehe¬

frau von Schwarzach , auf Samstag , den 29 . Juli
d . I ., Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amts¬
kanzlei .

Aus dem Bezirksamt Gengenbach :
Die Geschwister Quirin und Magdalena Pi -

sto ri von Berghaupten , auf Dienstag , den 1 . Au¬
gust d . I . , Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger
Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Wolfach :
Math . Roman von Kniebis , auf Mittwoch ,

den 2 . August d . I . , Vormittags 9 Uhr , auf dies¬
seitiger Amtskanzlci .

Aus dem Bezirksamt Rheinbischofsheim :
Der ledige Christian Wahl von Scherzhcim ,

auf Donnerstag , den 3 . August d . I ., Vormittags
8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Ach ern :
Peter Koch und dessen Ehefrau Leopoldine , geb .

Allgaier , mit ihren Kindern Johann Georg ,
Alexander , Herrmann ; Tiburt Schmidt und dessen
Ehefrau Sabina , geb . Huber , mit ihren Kin -
dern Philippine , Barnabas , Conrad , Fridolin und
Brigitte ; Heinrich Schmalz , sämmtliche von
Gamshurst , auf Donnerstag , den 3 . August d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Zehntablösungen .
Zn Gemäßheit des § . 74 des ZehntablösungSgesetzcs

wird hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß die Ablösung
nachgenannter Zehnten endgültig beschlossen wurde :

Aus dem Stadt - und Landamt Wertheim :
des Zehnten zwischen der König ! . Eaier . Pfar¬

rei Ncukirchen und den HofgutSbesiyern des Tie -
senthalerhofes .

Aus dem Bezirksamt Sinsheim :
des Grundherrlich von Göler ' schen Zehntens auf

der Gemarkung Daisbach .
Aus dem Bezirksamt Tribcrg :

( 3) des Zehnten der kathol . Pfarrei Neukirch .
Aus dem Bezirksamt Pfüllend o r f :

des Zehnten zwischen der Kirchenpflege St . Ja¬
kob zu Pfullcnvvrf und ihren Zehntpflichtigen zu
Sohl .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diesen abzulöscn -
den Zehnten in deren Eigenschaft als Lchnstück, Stamm -
gutstheil , Unterpfand u . s. w . Rechte zu hqhen glauben ,
werden daher aufgefordert , solche in einer Frist von drei
Monaten , nach den in den §Z . 74 bis 77 des Zehntab -
lösungSgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zchntbcrcchtigteo
zu wenden .

EarlSrnh « . Redaktion , Druck und Berlag von strirdrtch Gutfch.
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